FRITZ WLAN Repeater N/G 

Firmware-Version 68.04.85

Die Lösung ist relativ einfach, wenn auch etwas verwirrend.
Das Problem ist hier die Fragestellung, wer ist schuld? Die Fritz.Box oder der Fritz.Repeater? Und da haben wir das Problem schon. Schuld ist nicht der Repeater, sondern die Box. Der Repeater hat keine eigene IP, auch nicht werksmäßig. Er bezieht die IP beim Starten immer von der Box.

AVM stattet seine Boxen fast immer mit dem Netzwerkadressbereich 192.168.178....
aus. Die Box wird also gestartet, der Repeater findet das Netzwerk, loggt sich ein (für die Repeaterfunktion ist die IP tatsächlich nicht wichtig, aber für das WEB Interface) und erhält von der Box seine IP. Ab hier beginnt das Problem. Landläufig glaubt man ein DHCP Server vergibt bei jedem neuen Anmeldevorgang irgendeine IP. Im Prinzip ist dies richtig, gäbe es nicht die TTL (TimeToLive). Der DHCP Server merkt sich, welcher MAC Adresse er welche IP gegeben hat und speichert dies zwischen. Wenn die TTL auf 4 Wochen steht, dann bekommt diese Adresse 4 Wochen lang beim Anmeldevorgang jedes Mal diese Adresse zugeteilt.

Nach der Einrichtung der Geräte geht der User hin und ändert den Adressbereich im Router. Der PC geht nicht mehr, Neustart. Der PC fragt nach, welche IP erhalte ich? Bekommt vom DHCP Server eine zugeteilt. Der Repeater macht dies nicht. Er teilt der Box mit: "Ich habe schon eine IP. Ist die OK?" Die Box schaut in ihren Speicher, Adresse stimmt überein, der Repeater darf seine (falsche) IP behalten.

Lösung:
Wir teilen der Fritz.Box mit, dass der Repeater in Zukunft eine andere IP erhalten soll.
Bei mir: Fritz.Box 7270 => Ansicht "Expertenansicht" => Heimnetzwerk
Hier ist der Repeater mit seiner IP und MAC Adresse in der Liste. => MAC Adresse abschreiben.
=> Gerät hinzufügen=> Name! unter den Namen ist der Repeater im Netz erreichbar, vergeben, MAC Adresse eintragen, gewünschte IP eintragen => OK
Jetzt bekommt man mitgeteilt, dass das Gerät schon existiert und wird gefragt, ob man die vorhandenen Daten überschreiben will. Das wollen wir natürlich.
Jetzt geht man noch zum Repeater, zieht ihn aus der Steckdose und steckt in wieder ein (am besten macht man das in der Nähe der Basisstation) und schon erhält der Repeater beim Anmeldevorgang die Nachricht, dass er die falsche IP gespeichert hat und übernimmt die Neue. 
Sonstige Fehler sind bekannt:

Lichteinwirkungen und Reflexe auf dem Display des FRITZ!WLAN Repeater sind zu vermeiden - Schließen Sie FRITZ!WLAN Repeater so an, dass er möglichst keiner direkten Lichteinstrahlung ausgesetzt ist. Vermeiden Sie Lichtquellen und reflektierende  Materialien in der direkten Umgebung des FRITZ!WLAN Repeaters.
- Rufen Sie die Benutzeroberfläche des FRITZ!WLAN Repeaters auf, indem Sie im Internetbrowser den Namen des Repeaters eingeben.

- Klicken Sie auf "System" und dann auf "Anzeige".
- Aktivieren Sie die Option "Display komplett ausschalten".

- Speichen Sie die Einstellungen mit "Übernehmen".
PS.

Wenigstens hat der neuen Fritz WLAN Repeater 300E kein Display mehr.
